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1. Ver - giss nicht zu dan - ken dem e - wi - gen

Herrn, er hat dir viel Gu - tes ge - tan.

Be - den - ke, in Je - sus ver - gibt er dir

gern. Du kannst ihm, so wie du bist, nahn.

Barm - her - zig, ge - dul - dig und gnä - dig ist er,

viel mehr als ein Va - ter es kann. Er warf

uns - re Sün - den ins äu - ßers - te Meer. Kommt,

be - tet den E - wi - gen an.
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1. Die güld - ne Son - ne voll Freud und Won - ne

bringt un - sern Gren - zen mit ih - rem Glän - zen ein herz - er -

qui - cken - des, lieb - li - ches Licht. Mein Haupt und Glie - der, die

la - gen dar - nie - der; a - ber nun steh ich, bin mun - ter und

fröh - lich, schau - e den Him - mel mit mei - nem Ge - sicht.


